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Herxheim den 8.2.2016 

An den 

Bürgermeister der Ortsgemeinde Herxheim 
Herrn Franz-Ludwig Trauth 

  

Betr.:  Vorschläge zur Aufnahme im Haushaltsplan 2016 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Trauth 

Die Fraktion BÜNDNIS 90 / GRÜNE schlägt ergänzend für folgende Punkte 

die Einstellung entsprechender Mittel im Haushaltsplan 2016 vor: 

 Radwegebeleuchtungen 

o Zwischen Reha Zentrum und Aldi. Damit wäre eine durchgängige 
Beleuchtung von Hayna bis Herxheimweyher sichergestellt. 

o zwischen Herxheim/Klingbach und Möbel-Weber 
(Beleuchtungslücke an der Klingbachbrücke!) 

 Radwegekennzeichnung von Herxheim bis Insheim und Herxheim bis 
Rohrbach durch Markierungen oder durch Solarleuchten mit 
Bewegungsmeldern. (Mit Priorität für Radweg Herxheim / Insheim, da 
kürzeste Strecke zur Bahnanbindung)  

 Planung (Machbarkeitsstudie) für die Verlegung des Bauhofs weg vom 
alten Standort an einen ausserhalb des Zentrums, kombiniert mit 
einem Recyclinghof   

 Bushaltestellen: Überdachungen sowie Machbarkeitsstudie zur 
Ertüchtigung und Einführung von digitalen Fahrplan-Anzeigetafeln 

 Verkehrsuntersuchung für den Bereich Holzgasse bis Offenbacher Straße 
bzgl. Einrichtung von Tempo30 im Sinne des des Lärmaktionsplans 

 Linksabbiegespur am neuen EDEKA Markt 

 Kindergarten am Niederteich: Ersatz der Containerlösung durch richtiges 
Gebäude. 
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 Renaturierungsmaßnahme Panzergraben von ehemaliger Kläranlage bis 
Gemarkungsgrenze Rülzheim  

 Ökologischer Bebauungsplan im Gebiet zwischen UH und zwischen den 
Bächen und zum Bruchweg. 

 Gestaltung und Aufwertung des „Eierbrünnel“  

 Realisierung von Nahwärmekonzepten mit BHKW im Bestand und in 
Neubaugebieten  

 Grünflächenkataster  

 Ankauf möglichst vieler Immobilien im Altortsbereich, um leichter ein 
„gewünschtes“ städtebauliches Konzept im Zentrum realisieren zu 
können. 

 Einrichtung eines/er hauptamtlicher/en Standortmanager/in; z.B. als ½ 
Stelle im Stellenplan verankern ! u.a. mit den Aufgaben / Zielsetzung der 
Vernetzung von Tourismus – mit Kultur – mit Museum  etc. 

Wir bedanken uns vorab für die Berücksichtigung. 

Mit freundlichem Gruß 

L.Sator 

Für die Fraktion BÜNDNIS 90/ GRÜNE, Fraktionsvorsitzender 

 


